












Die letzte legale Münchner Sprühflache umgibt das Areal des alten Viehhofs. Hier werden Events und Workshops abgehalten.

Eine letzte «Hall of Fame»
Schliesslich erreiche ich die «Hall of Fame» 
an der Tumblingerstrasse. Hier sind  
Pieces und Schriftzüge der Münchner Iko-
nen Loomit, Eazy, Won ABC, Kult und Der 
Blaue Vogel entstanden. Zu ihrer Zeit galt 
München als Sprühparadies. Die ersten 
legalen Sprühflächen entstanden bereits 
1985. Dazu kamen in den Neunzigern drei 
weitere Areale und eben dieses hier beim 
alten Viehhof. 2017 übernahm jedoch das 
Kulturprojekt «Bahnwärter Thiel» die Flä-
che bis zur geplanten Überbauung Ende 
2022. Während das entstandene Container-
dorf ein Paradies für Alternativkultur zu 
sein scheint und Raves, Workshops sowie 
Flohmärkte bietet, strömte dem Projekt aus 
der Streetart-Szene anfangs viel Hass ent-
gegen. Es raube der letzten «Hall of Fame» 
noch mehr Freiraum, wie Arz erklärt. Die 
Sprayer*innen dürfen zwar immerhin die 
kompletten Wände des Areals bemalen, 
jedoch sei «der alte Charme dieser letzten 
Brache mitten in der Stadt dahin». 

Um mir ein Bild zu machen, wage ich 
mich durch die meterhohen Pforten des far-

bigen Areals und trete in ein kurioses Sam-
melsurium an alten U-Bahnwagen, Gondeln 
und Schiffscontainern. Darin einquartiert 
sind Ateliers, Bars und Tattoo-Studios. 
Nichts erinnert an gutbürgerliche Weiss-
wurststuben und gepflegte Biergärten. 
Dieser Ort bietet einigen jungen Kreativen 
eine Plattform, dennoch scheint er auch der 
Inbegriff von Gentrifizierung.

Nachdenklich verlasse ich den Stadt-
teil. Trotz allgegenwärtiger Verdrängung 
von Subkultur gibt es Lichtblicke für die 
Münchner Streetart-Szene: Das Kulturrefe-
rat vergibt jährlich national einzigartige Bei-
träge von 80’000 Euro für Streetart-Projekte, 
welche etwa in Festivals investiert werden. 
Daneben kämpfen nicht institutionelle 
Akteure wie die Kollektive «Freiräume» 
und «Die Städtischen» für mehr Raum für 
Subkultur, mit Erfolg! Für diesen Sommer 
wurde ein Streetart-Projekt bewilligt, um 
eine Unterführung beim Ostbahnhof zu ge-
stalten. So trotzen Kreative den Vorurteilen 
von Münchner Genügsamkeit und lassen 
mich glauben, dass die subversive Seite der 
Stadt auch künftig erhalten bleiben wird. ◊
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Comic

Hier zeichnen Yara und Josefin vom @fraichemagazin für die ZS. 
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